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Herren West Bezirksliga Gr. Süd 1

TV 1886 Igstadt : FT Wi.-Schierstein II 
Samstag, 08.10.2022, 18:30 Uhr

FT Wi.-Schierstein II stockt Punktekonto gegen TV 1886 
Igstadt auf

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:6 in den Spielen und 34:
23 in den Sätzen gewannen die Akteure von der FT Wi.-Schierstein II ihr Auswärtsspiel in der Herren
West Bezirksliga Gr. Süd 1 gegen den TV 1886 Igstadt. 205 Minuten lang wurde am Samstag
mitgefiebert, ehe Thomas Schem den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Gäste
profitierten auch davon, dass die Heimmannschaft in ihrem 3. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler
antreten musste.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Nicht ganz mithalten
konnten Kreidel / Neiter, beim 1:3 gegen Franz / Hoffmann, obwohl sie nicht komplett chancenlos
waren. Kurios war das Ergebnis im vierten Satz, der erst nach 34 Punkten endete und mit 16:18 an
Franz / Hoffmann ging. Nichts auszurichten hatten dann Friese / Lichtner bei ihrem 0:3 gegen
Pietsch / Simon. Ernüchtert über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Niederee / Schem waren
daraufhin Götz / Warg, obwohl sie alles gegeben hatten. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:3.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Die richtige Herangehensweise hatte Markus Kreidel
beim anschließenden 3:0-Sieg gegen Marco Franz ab dem ersten Ballwechsel. Da gab es nichts zu
rütteln. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Matthias
Friese gewann gegen Tobias Pietsch mit 3:2. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Mit nur einem Satzverlust ging dann Dominik Lichtner gegen
Rainer Hoffmann durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in
der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Beim 10:12, 4:11, 11:13 gegen Sven
Simon fand indes Heinz-Dirk Neiter von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Klaus-Jürgen Götz
konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Thomas Schem beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als
offen angesehen werden musste. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Samuel Niederee hatte Luis
Warg nur im ersten Satz eine Chance. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV 1886
Igstadt und der FT Wi.-Schierstein II. In vier Sätzen verlor nachfolgend Markus Kreidel seine Partie
gegen Tobias Pietsch. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Nur einen Satz verlor Matthias Friese bei seinem Sieg gegen Marco Franz und holte
somit einen Punkt für seine Mannschaft. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Dominik
Lichtner und Sven Simon entschieden, das Dominik Lichtner letztendlich gewann. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Rainer
Hoffmann war für Heinz-Dirk Neiter schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an
die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Samuel Niederee
war für Klaus-Jürgen Götz am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte derweil Luis Warg letztlich parat, um Thomas Schem final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 8:11, 5:11, 7:11. Damit war der 9. Punkt für die FT Wi.
-Schierstein II im Kasten.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV 1886 Igstadt am 11.10.2022 gegen den 1. SC
Klarenthal 1968 um Wiedergutmachung, während die Gäste am 14.10.2022 gegen den TTC 1953
Lorchhausen versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV 1886 Igstadt

Doppel: Kreidel / Neiter 0:1, Friese / Lichtner 0:1, Götz / Warg 0:1 
Einzel: M. Kreidel 1:1, M. Friese 2:0, D. Lichtner 2:0, H. Neiter 0:2, K. Götz 1:1, L. Warg 0:2 

 FT Wi.-Schierstein II
Doppel: Pietsch / Simon 1:0, Franz / Hoffmann 1:0, Niederee / Schem 1:0 
Einzel: T. Pietsch 1:1, M. Franz 0:2, S. Simon 1:1, R. Hoffmann 1:1, S. Niederee 2:0, T. Schem 1:1


